
Mitteilungen 

100. Todesjahr 
Xaver Imfeld (1853–1909)
Am 21. Februar 2009 ist der 100. Todestag von
Xaver Imfeld, einem der bedeutendsten
Schweizer «Geomatiker». Die Werke des mit
nationalen und internationalen Preisen geehr-
ten Ingenieur-Topografen Xaver Imfeld (1853–
1909) aus Sarnen bestechen gerade in unse-
rer Zeit der technischen Möglichkeiten durch
die unvergleichliche Genauigkeit und künstle-
rische Qualität. Xaver Imfeld war der bedeu-
tendste Schweizer Panoramazeichner, Relief-
bauer, Kartograf und Planer von Bergbahnen
seiner Zeit. Er hinterliess unzählige beeindru-
ckende Werke.

Bis 20. September 2009
Gletschergarten Luzern
Sonderausstellung: 
Berge Gletscher Karten: Xaver Imfeld
(1853–1909) – Meister der Alpentopogra -
fie

12. Februar 2009, Gletschergarten Luzern,
18.00 Uhr
Xaver Imfeld: Meister der Alpentopogra-
fie trifft auf Vermesser und Reliefbauer aus
drei Jahrhunderten
Szenischer Vortrag

16. Februar 2009
Herrenhaus, Grafenort, 19.15 Uhr
Meister der Alpentopografie Xaver Imfeld
begegnet General Pfyffer – zum 100. To-
destag von Xaver Imfeld
Szenischer Vortrag

Mai 2009, Sarnen
Jubiläumsveranstaltung Xaver Imfeld mit
Regierungsrat OW

1. Mai 2009
Frühlingsversammlung geosuisse zentral-
schweiz im Gletschergarten Luzern
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Risiko» zu kurz gedacht. Selbstverständlich ist
eine Fachmesse auch immer Verkaufsmesse;
letztlich kostet auch Schadensprävention Geld. 
Wenn auch in der Messe die unmittelbare
Schadenabwehr und die Alarmierung domi-
nierte, fanden sich Aussteller, die Grundlagen -
erarbeitung und langfristige Massnahmen
zum Inhalt hatten. Die Präventionsthematik
wurde aufgegriffen und Themen wie Daten-
beschaffung und Datenveredelung bis zu
raumplanerischen und durch Landmanage-
mentmethoden beeinflussenden Massnah-
men dargestellt.
Erfreulicherweise konnten sich drei IGS/geo-
suisse-Mitglieder und ein Kollektivmitglied
(swisstopo) dazu entschliessen, als aktive Aus-
steller teilzunehmen. Wenn man weiss, dass
eine Teilnahme immer mit aufwändigen Vor-
bereitungen verbunden ist, ist aus Sicht des
Vorstandes geosuisse die Initiative sehr zu be-
grüssen. Eine Präsentation ist auch immer ei-
ne Gelegenheit, das eigene Angebot zu über-
denken und prägnant zu formulieren. Wenn
auch das direkte Rendement (Aufträge gene-
rieren) nicht im Vordergrund steht, ergeben
sich für die Aussteller wertvolle Kontakte und
Fachgespräche und gleichzeitig ist unser Fach-
bereich präsent.

Rudolf Küntzel, Zentralvorstand geosuisse,
Ressortleiter Landmanagement

Abb. 4: Bundesamt für Landestopografie
(swisstopo), Wabern-Bern.

Abb. 5: «Geomatik Schweiz» im Presse-
stand unter den Fachzeitschriften. 19. August bis 3. September 2009 

Foyer Physikgebäude ETH-Hönggerberg
Ausstellung Xaver Imfeld: Meister der Al-
pentopografie

3. September 2009
ETH Hönggerberg Zürich, 9.30 Uhr
Xaver Imfeld und seine Zeit, Vermessung
und Kartografie heute
Jubiläumstagung sowie Vernissage Sonderheft
Cartographica Helvetica: «Gletscher, Fels Kar-
ten» und Finissage Ausstellung Xaver Imfeld

Buch «Xaver Imfeld – Meister der Alpentopo-
grafie», Faksimile-Karte «Reliefkarte der Cen-
tralschweiz», weitere Bücher und Karten so-
wie Informationen zu Xaver Imfeld: 
www.xaverimfeld.ch.

Geomatik-CD / CD Géomatique: 
www.geomatik.ch, info@geomatik.ch


